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Von Feuerblut

Kapitel 4: Stärke

Stärke

Viele Menschen wollen immer stark sein.
Doch was bedeutet Stärke überhaupt?
Der Krieger, der schon unzählige Menschen im Kampf besiegt hat, bezeichnet sich
selbst als stark.
Doch hat Stärke immer etwas mit physischer Kraft zu tun?
Kann nicht auch ein Mensch stark sein, der einen großen Verlust erlitten hat und nun
versucht, sein Leben wieder in die gewohnten Bahnen zu bringen?
Man muss innere Stärke besitzen, um die Höhen und Tiefen des Lebens meistern zu
können.
Manchmal sehen auch andere diese Stärke in uns, das ist dann, wenn wir glücklich
sind.
Sobald wir in den tiefen Abgrund fallen, wird unsere innere Stärke auf die Probe
gestellt.
Sie bäumt sich in uns auf, versucht sich zu wehren gegen die Verzweiflung, welche
unser Herz verdunkeln will.
Man fängt an zu begreifen, wie stark man tatsächlich ist.
Beginnt man zu zweifeln?
Zeigt man Reue?
Oder fasst man den Mut, sein Schicksal selbst in die Hand zu nehmen und sich von
seinen Sorgen zu befreien?
Besitzt man die Kraft sich selbst zu finden und den inneren Kampf zu gewinnen?
Unser komplettes Innerstes wird von innerer Stärke zusammengehalten.
Wir müssen in Einklang mit ihr sein, um neutral sein zu können und nicht von seinen
Gefühlen beeinflusst zu werden.
Stärke ist das, was uns alle ausmacht und alles zusammenhält.
Viele streben nach ihr ohne zu wissen, dass sie längst Stärke besitzen, jeder auf seine
eigene, andere Art und Weise.
Manchmal sollte man in sich hineinsehen und erkennen, was seine ganz eigene Stärke
ist.
Und diese sollte man sich auch immer bewahren und darum kämpfen, sie niemals zu
verlieren!
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